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• Lage der Wanderung: Wald- und Wiesenwanderung, direkt aus Reichenau 
beginnend; wer nach 10 km genug hat, kann ab Prein motorisierte „Hilfe“ suchen  
 

• Dauer: 5 Stunden Gehzeit 
 

• Länge: 15,6 km  
 

• Höhendifferenz: 1003 m  
 

• Anforderungen: Lange einfache Wanderung; als Variante gilt 10 km bis Prein 
und motorisierter Rücktransport nach Reichenau 

 
• Hütten: Speckbacherhütte (02664/2426, Dienstag Ruhetag), Raxalpenhof in 

Prein (02665/526, ganzjährig; Nächtigungsmöglichkeit) 
 
 
Beschreibung: Ein schöner Weg, nicht allzu steil, führt in Richtung der ersten 
Labestation, der Speckbacher Hütte. 
 

Danach geht es bergab Richtung 
Orthof, entlang eines Güterweges, 
der aber wenig befahren ist. 
 
In Orthof ist der Aufstieg zur 
Lukerten Wand leicht zu finden, alle 
Wege sind wirklich gut markiert. 
Allerdings muss man an manchen 
Kreuzungen schon genauer schauen, 
in welche Richtung der Weg denn nun 
weitergeht.  
 
Vom Forstweg biegt man bald auf 

einen steilen, aber wunderschönen Steig links ab und erreicht einen einladenden 
Rastplatz mit toller Aussicht. Geht man weiter Richtung Prein wird die Frage, warum 
dieser Berg denn Luckerte Wand heißt, schnell geklärt. Die Felswand, auf der sich der 
Rastplatz ca. 10 Meter oberhalb befindet, hat ein Loch mit ca. 1 Meter Durchmesser, 
durch das man auf die andere Seite sehen kann!  
 
Steil führt der Weg jetzt bergab Richtung 
Prein. Wer mag, kann noch die wenigen 
Höhenmeter auf den Haakogel 
mitnehmen, für weniger Fleißige gibt es 
einen Umweg, der direkt nach Prein 
führt. Gesamtdauer vom Flackl Wirt in 
Reichenau nach Prein ca. 3,5 Stunden.  
Danach führt der Weg flach bergab und in 
ca. 1,5 Stunden zurück zum Ausgangsort 
Reichenau. 


